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Protokoll der 13. Sitzung  
 

12.09.2022, 17:00 bis 19:03 Uhr  

Senatssaal im Rathaus Greifswald 

 

Anwesend: Romaric Porre, Jördis Werner, Pirmin ten Venne, Reyk von Palubitzki, Finley 

Wodrig, Dorothea Mossner, Max Matthies 

 

Entschuldigt: Werner Räthel, Anton Schmid, Wiebke Krüger 

 

Gäste: Kassandra Engel, Tino Nicolai (Protokoll), Finja Schöbel (Partnerschaft für 

Demokratie), Elisabeth Schmidt (JuPa Anklam), Domenik Thrun (JuPa Anklam, ab 17:52 

Uhr), 4 weitere Gäste 

 

Tagesordnung 

1. Sitzungseröffnung 

2. Bestätigung der Tagesordnung 

3. Bestätigung des Protokolls vom 08.06.2022 

4. Bestätigung des Protokolls vom 22.08.2022 

5. Vorstellung/Austausch der Jugendgremien in Anklam und Greifswald 

6. Unterhaltung/Diskussion über Jugendbeteiligung 

7. Kinder- und Jugendsprechstunde mit dem Oberbürgermeister 

8. Rücktritte und Nachrücker*innen 

9. Geräuscharme Luftfilter 

10. Termine 

11. Nächste Sitzung 

12. Ende der Sitzung 

 

1. Sitzungseröffnung 

Finley eröffnet um 17:08 Uhr die Sitzung und begrüßt die Mitglieder und Gäste. Die 

Sitzung ist öffentlich und findet als „DemokraTisch“ der Partnerschaft für Demokratie statt. 

Es sind 7 Mitglieder anwesend. Der KiJuBei ist damit beschlussfähig. Tino schreibt das 

Protokoll. 

 

Dorothea ist als Mitglied nachgerückt und nimmt heute das erste Mal teil. Es folgt eine 

Vorstellungsrunde. 

 

2. Bestätigung der Tagesordnung 

Die vorgeschlagene Tagesordnung wird einstimmig bestätigt. 

 

3. Bestätigung des Protokolls vom 08.06.2022 

Es gibt keine Änderungen. Das Protokoll wird einstimmig bestätigt. 
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4. Bestätigung des Protokolls vom 22.08.2022 

Es gibt keine Änderungen. Das Protokoll wird einstimmig bestätigt. 

 

5. Vorstellung/Austausch der Jugendgremien in Anklam und Greifswald 

Die Mitglieder vom Jugendparlament Anklam und vom KiJuBei tauschen sich über Erfah-

rungen und Eigenschaften ihrer Gremien aus. 

 

Gemeinsamkeiten sind: 

• Jugendfonds: pro Jahr stehen 10.000 Euro zur Verfügung, Jugendgremien ent-

scheiden über Vergabe, eigenes Budget für Veranstaltungen/Merchandise  

• Kommunalpolitik: Rederecht in den Ausschüssen der Stadtvertretung bzw. Bür-

gerschaft 

• Wahl: alle zwei Jahre 

• Zusammenarbeit Fraktionen: zu einzelnen Themen fragen Parteien/Fraktionen 

die Gremien um ihre Meinung/Einschätzung 

• Begleitausschuss: Mitglieder dürfen im Begleitausschuss über Aktionsfonds der 

Partnerschaft für Demokratie mitentscheiden 

 

Jugendparlament Anklam: 

• 9 gewählte Mitglieder 

• Vorstand: 1 Vorsitz und 2 Stellvertreter*innen  

• aktuelle Projekte/Themen: Erweiterung Fläche Grillplatz, Badestelle/Freibad in An-

klam, Spielplatz-Konzept 

• Sitzungen: etwa alle drei bis vier Wochen 

• Weitere Veranstaltungen: zwei JuPa-Wochenenden pro Jahr, „Mammutrunden“ mit 

Lokalpolitiker*innen, Sommer- und Weihnachtsfeste, Jugendforum im Zirkuszelt 

• Tätigkeitsbericht: wird jährlich erstellt, aber nicht in der Stadtvertretung vorgestellt 

• Antragsrecht in der Stadtvertretung 

• Nächste Wahl: 6. bis 8. Dezember 2022 

 

Kinder- und Jugendbeirat Greifswald: 

• max. 13 Mitglieder 

• 1 Vorsitz, 1 Stellvertretung und 2 Sprecher*innen 

• aktuelle Projekte/Themen: Generationenbank, Nahverkehr 

• Sitzungen: etwa einmal monatlich 

• Weitere Veranstaltungen: KiJuBei-Wochenende/-Teamtag, offene Jugendforen, 

Kinder- und Jugendsprechstunden mit Oberbürgermeister 

• Tätigkeitsbericht: jährliche Vorstellung in der Bürgerschaft 

• kein Antragsrecht in der Bürgerschaft 

• Mitglied im Nahverkehrsbeirat und in der AG Kinderfreundliches Greifswald 

• Nächste Wahl: Mai 2023 
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Es werden mehrere Fragen diskutiert und beantwortet: 

• Was wurde bislang aus dem Jugendfonds gefördert?  

• Wurden schon Projekte aus dem Jugendfonds nicht bewilligt?  

• Wie ist die Beteiligung der Mitglieder an Sitzungen?   

• Können Gäste an den Sitzungen teilnehmen? 

• Wie sind die Mitglieder verteilt in Bezug auf Schularten, Stadtteile, Alter, Geschlech-

ter? 

• Wie viele Kinder und Jugendlichen waren/sind wahlberechtigt? 

 

6. Unterhaltung/Diskussion über Jugendbeteiligung 

Mehrere Gäste sind da, weil sie durch den DemokraTisch von der Sitzung erfahren haben.  

 

Zwei Gäste sind Schüler*innen am Fachgymnasium Greifswald (Standort Siemensal-

lee). Sie berichten von dem maroden Zustand des Schulgebäudes (u.a. undichte Dächer, 

keine funktionierende Technik, Toiletten im schlechten Zustand). Sie bitten den KiJuBei 

um Unterstützung und wollen sich an die Stadtverwaltung wenden. 

 

Der KiJuBei will die Schüler*innen unterstützen und stellt das Anliegen in der Kinder- und 

Jugendsprechstunde dem Oberbürgermeister vor.  

 

In der Diskussion werden folgende Tipps gegeben: 

• Das Fachgymnasium gehört zum Regionalen Beruflichen Bildungszentrum (RBB) 

und liegt damit nicht Verantwortung der Stadtverwaltung. Zuständig ist der Land-

kreis Vorpommern-Greifswald.  

• Kontakt zur Kreispolitik aufnehmen, z.B. zu einer Sitzung vom Bildungsausschuss 

oder vom Kreistag gehen (Einwohnerfragestunde nutzen) 

• die Probleme schriftlich an die Fraktionen vom Kreistag schreiben 

• in die Öffentlichkeit gehen, Presse/Journalist*innen darauf hinweisen 

 

7. Kinder- und Jugendsprechstunde mit dem Oberbürgermeister 

Die nächste Kinder- und Jugendsprechstunde wird am 7. November 2022, 17 Uhr statt-

finden. Kassandra wird die Pestalozzischule und die Schwalbe als Veranstaltungsorte an-

fragen. Die Plakate zur Öffentlichkeitsarbeit werden von Kassandra gestaltet. 

 

Es wird eine Arbeitsgruppe gegründet, um die Sprechstunde vorzubereiten: 

Dorothea, Pirmin, Jördis, Finley, Kassandra.  

Kassandra erstellt hierfür eine Gruppe. 

 

Max wird Kontakt zum Lehrer der Pestalozzischule auf, die Briefe an den Oberbürgermeis-

ter und an den KiJuBei geschrieben haben. 

 

8. Rücktritte und Nachrücker*innen 

Das Thema wird auf die nächste Sitzung verschoben. 
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9. Geräuscharme Luftfilter 

Das Thema wird auf die nächste Sitzung verschoben. 

 

10. Termine 

Am 20. September 2022 findet im Jugendfreizeitzentrum TAKT von 15 bis 17 Uhr der Ak-

tionstag zum Weltkindertag statt. Der KiJuBei wird vor Ort Projektgelder aus dem Ju-

gendfonds versteigern: Kinder und Jugendliche können ihre Ideen in Zettelboxen werfen 

und erfahren direkt vor Ort, ob und mit viel Geld sie gefördert werden. Hierfür erhalten sie 

symbolische Schecks. Die Versteigerung wird um 16 Uhr stattfinden. 

Der KiJuBei legt fest, dass max. 2.000 Euro aus dem Jugendfonds bereitgestellt werden 

sollen für die Versteigerung. 

Reyk und Jördis werden die Versteigerung mitorganisieren. 

 

Romaric kündigt an, dass er zur nächsten Sitzung einen Antrag für den Jugendfonds ein-

reichen möchte. 

 

Die Veranstalter vom Aktionstag „Sauberer Ryck“ laden den KiJuBei zu einer Ge-

sprächsrunde am 17.09.2022 ein. Es hat kein Mitglied Zeit, um daran teilzunehmen. Tino 

wird die Absage mitteilen. 

 

11. Nächste Sitzung 

Für die nächste Sitzung wird Finley eine Dudle-Abfrage erstellen mit folgenden Terminen: 

24., 25., 26., 27. Oktober 

1., 2., 3. November 

 

Sobald der Termin feststeht, wird Tino den Senatssaal anfragen. 

 

12. Sitzungsende 

Finley dankt allen Gästen und Mitgliedern für ihre Teilnahme, 

Die Sitzung wird um 19:03 Uhr beendet. 


